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Pressemitteilung  

                                      
Ergebnis per 31. Dezember 2007 

Gutes Geschäftsjahr trotz Turbulenzen auf den Rohst offmärkten 
 

Granges-Marnand, 24. April 2008 – Groupe Minoteries SA weist per 31. Dezember 2007 
einen Nettoertrag von CHF 5.4 Mio. (Vorjahr CHF 4.9  Mio.) aus. Der Umsatz betrug 
CHF 121 Mio. gegenüber CHF 123 Mio. Ende 2006. Die Abnahme erklärt sich durch den 
Verkauf der Firma PA Pâtisserie Artisanale SA, dere n Umsatz rund CHF 4.5 Mio. 
betrug. Durch die Weiterführung der konsequenten En tschuldungspolitik stieg das 
Eigenkapital auf CHF 58.1 Mio. an (Ende 2006: CHF 5 2.6 Mio.). Es beträgt nun 49.8 % 
der Bilanzsumme.  

Die Steigerung des Nettoertrags im Jahr 2007 ist eine direkte Folge der gesteigerten 

Verkaufsmengen, einer strikten Kostenkontrolle, der Abnahme der Abschreibungen auf 

immateriellen Vermögenswerten, sowie der Reduktion des Finanzaufwandes, der auf die 

Abnahme der Verschuldung zurückzuführen ist. Die guten Ergebnisse erlauben es dem 

Verwaltungsrat, den Aktionären die Ausschüttung einer Dividende von CHF 3.50 

vorzuschlagen (2006: CHF 3.00). 

Der starke Anstieg der Rohstoffpreise, der sich Ende des Jahres auch auf die Mehlpreise 

auswirkte, war eines der wichtigsten Ereignisse des Jahres 2007. Diese Hausse stellt eine 

wahre Herausforderung für die Gruppe wie auch die gesamte schweizerische Müllerei dar, 

zumal in den letzten zehn Jahren – mit einer Ausnahme – nur Preissenkungen erfolgten. 

Der Bereich Weichweizenmüllerei bleibt mit einer Mengenzunahme von 2% der tragende 

Pfeiler der Unternehmung. Die Geschäftseinheit pet food (Biomill SA), die etwas mehr als 

10% des Umsatzes der Gruppe erwirtschaftet, steht noch immer unter dem Eindruck der 

Reorganisationsmassnahmen, welche im Herbst 2006 lanciert wurden, um eine neue 

Dynamik im Exportsektor herbeizuführen und die Kosten erheblich zu senken. Der Umsatz 

dieser Geschäftseinheit nahm um 6% ab, was insbesondere auf den Absatzrückgang bei der 

Produktion von Eigenmarken für Dritte zurückzuführen ist. 

Die langfristigen Perspektiven der Groupe Minoteries SA sind grundsätzlich auch mit dem 

Projekt des Freinhandelsabkommens für den Agrar- und Lebensmittelbereich (FHAL) und 

weiteren Veränderungen auf dem Agrarsektor verknüpft.  

Rapport de gestion 2007 disponible sur le site web www.minoteries.ch 

Zusätzliche Informationen 
Groupe Minoteries SA  Visinand Communications 
Marc Müller   Christine Visinand Aubert 
Natel : 079 352 21 01  Tel : 021 623 91 10 
marc.mueller@minoteries.ch  ch.visinand@visinandcom.ch 
   


